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 Zahnmedizinisches Versorgungszentrum – ZMVZ –

Ein sauberer Zahn
wird selten krank

Statistik

Statistisches aus der 1. Mannschaft des SVB
Rücken-Nr. Name Vorname Einsätze Tore

 17 Afiemo Noah-Jacob 20 16
19 Anyanwu Sam 6  
 7 Behn Dennis 22 3
 3 Bode Lars 21 1
 33 Branquinho Rafael 16 1
 16 Brodner Hannes 19 2
 10 da Silva Ricardo 20 1
 4 Dubs Alex 17
 21 Engel Jannes 2 
 15 Fliß Julius 16 3 
 2 Greiwe Jannis 1
 18 Hauptmeier Jens 16
 20 Haziri Volkan 24 10 
 21 Kerellaj Florian 7 
 31 Klockgeter Tim 7  
 5 Koers Jan-Hendrik 21 6
 11 Kormann Lars 22 3 
 6 Nguile Inenguini Hans Dimitri 11
 9 Olden Joshua 20 13
 25 Petris Jason 18 2
 19 Reiners Dustin 17 1
 1 Schäperklaus Hannes 24
 8 Thüning Max 18 1 
  Gegnerische Eigentore  2
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Saison 2023/24

  Bezirksliga 12 

 1 Concordia Albachten   5:2 1:2 0:1 1:1 2:1 3:2 2:2 1:4 1:1 1:1  0:2  1:1

 2 Borghorster FC  1:3  1:2 3:2 2:2 6:0  3:1  1:3 2:0 1:3 3:4 1:1 8:1

 3 SV Burgsteinfurt  0:0 3:0  6:2 2:2  2.3 3:2  4:0 3:1 2:2  2:1 3:1

 4 SpVg Emsdetten 05  2:2    1:0 2:1 5:0 3:0 1:1 0:2 0:0 1:4 2:0 4:1 3:0

 5 SC Greven 09  3:1 0:2 1:3 1:1  2:3 3:0 4:2 0:0 1:6  4:1 1:3 3:1 3:3

 6 TuS Germania Horstmar   4:2 1:5  1:1  6:0 2:3 5:0 3:2  1:3 3:3 0:1 3:4

 7 Westfalia Kinderhaus II  2:3 4:4 2:4 0:3  1:2  0:4 1:0 1:0 2:3 1:3 0:0  2:1

 8 DJK Wacker Mecklenbeck  2:1 2:3 1:3 1:0 4:1   0:4 2:2 4:0 1:1 1:0 0:2 3:1

 9 SV Mesum II  1:5 1:2 2:3    3:2 0:3  2:4 0:4 3:2 3:5 3:3 2:4

 10 SC Münster 08   7:0 3:2 2:2 4:2 4:0 4:0 5:0 3:1  3:0  0:0 5:0 3:0

 11 SuS Neuenkirchen II  2:1  2:3 0:1 0:0 2:2 1:1  2:2 1:1  1:5 0:2 6:2 1:2

 12 Teutonia Riesenbeck  3:1 1:1 1:0 2:6 2:2 4:2 5:1 2:0 0:3 0:2 3:0   2:1 

 13 BSV Roxel  1:1 1:2 1:2  2:3 3:0 3:3 3:0 2:2 4:0 1:2 3:3  3:0 

 14 SC Falke Saerbeck  1:2 6:2 0:5 2:2 0:0 2:2 2:1 2:5 2:3 1:1 1:2 2:1 1:2  

 15 TuS GK Tecklenburg  2:2 3:0 0:1 1:4 3:2 1:0 1:2 1:0 4:2  2:4 3:5 1:1 2:3



Der aktuelle Bezirksliga-SpieltagDer aktuelle Bezirksliga-SpieltagDer aktuelle Spieltag

Willkommen, TuS Germania

Sonntag, 5. Mai 2024:
SV Burgsteinfurt –  TuS Germania Horstmar    
Concordia Albachten –  Teuto Riesenbeck    
BSV Roxel –  TuS GK Tecklenburg    
SpVg Emsdetten 05 –  Borghorster FC    
SV Mesum II –  SC Greven 09    
SuS Neuenkirchen II –  Wacker Mecklenbeck    
Westfalia Kinderhaus II –  SC Falke Saerbeck 

Sonntag, 12. Mai 2024:
SV Burgsteinfurt –  BSV Roxel    
Teuto Riesenbeck –  TuS GK Tecklenburg    
SC Münster 08 –  Concordia Albachten    
Wacker Mecklenbeck –  Westfalia Kinderhaus II    
SC Greven 09 –  SuS Neuenkirchen II    
Borghorster FC –  SV Mesum II    
TuS Germania Horstmar –  SpVg Emsdetten 05

Der SVB heißt den Ortsnachbarn und 
Ligakonkurrenten TuS Germania Horstmar sowie 
dessen Schlachtenbummler herzlich willkommen. 
Ebenso die eigene Mannschaft und den eigenen 
Anhang. Man kann sicher sein, dass es nicht zu 
einem ähnlich deutlichen Ergebnis kommt wie im 
Hinspiel, das SVB mit 5:1 für sich entschied. Die 
jüngsten Spiel-Resultate beider Kontrahenten 
deuten nicht auf eine einseitige Partie hin, allerdings 
auf eine sehr umstrittene. Jede Mannschaft hat die 
Punkte dringend nötig, um ihr Saisonziel zu 
erreichen. Völlig konträre Ziele allerdings. Germania 
strebt den Erhalt der Ligazugehörigkeit an, SVB das 
Verlassen der Liga. – Während SVB II planmäßig 
spielfrei ist, hat die 3. Mannschaft sich ein spielfreies 
Wochenende verschafft, indem sie die für den 
Klassenverbleib wichtige Partie gegen TuS St. Arnold II 
auf Donnerstag vorzog und erfreulicherweise durch Tore 
von Marc Duesmann, Rayk Henning und Finn-Lukas 
Elfers mit 3:1 gewann.

Im Volksbank-Stadion standen sich die beiden heutigen 
Konkurrenten zum letzten Mal vor fast sechs Jahren ge-
genüber, und die Gäste entführten mit 1:0 die Punkte. 
Spieltag war der 19. August 2018. Entsprechend alt ist die-
ses WN-Foto, auf dem (v. l. in weißen Shirts) die Horstma-
rer Felix Oepping, Daniel Smith und Tim Hellenkamp sowie 
die Burgsteinfurter Lucas Bahlmann und Lars Kormann zu 
sehen sind. Dass SVB mit dem gleichen Resultat damals das 
Rückspiel gewann, werden die meisten Fußballfreunde 
ebenso wenig noch in Erinnerung haben wie die Tatsache, 
dass Germania am Ende der betreffenden Saison freiwillig 
die Bezirksliga verließ, obwohl die Mannschaft den 
 Klassenverbleib geschafft hatte.

 SV Burgsteinfurt – 
   Germania Horstmar



Thema 1. Mannschaft

Eintracht Rodde ist erster
Gegner im Pokalwettbewerb
Auf Eintracht Rodde trifft SVB in 
der ersten Runde des Kreisspar-
kassen-Cups, des DFB-Pokalwett-
bewerbs auf Kreisebene. Das ergab 
die Auslosung, die am 15. April im 
Rahmen der Jahrestagung der Ver-
eine des Kreises im Clubheim des 
Spielvereins Mesum stattfand. Als 
klassenniedrigere Mannschaft 
genießt Eintracht Rodde Heimvor-
teil. Das Spiel muss bis zum 8. August 
ausgetragen sein. Wenn SVB gegen 
den zurzeit stark abstiegsgefährde-
ten A-Ligisten gewinnt, ist in der 2. 

Zwei Heimspiele nacheinander
In einer Woche genießt SVB erneut 
Heimvorteil. Gast ist dann die Mann-

schaft des BSV Roxel, die in der 
Anfangsphase der Saison einer der 

Das Tor zum 3:0 blieb Jan-Hendrik 
Koers im Spiel gegen Greven 09 ver-
sagt; der Keeper wehrte den Straf-
stoß beim Stand von 2:0 ab. Man 
kann darüber spekulieren, ob ein 
dritter Treffer am Ende zwei Punkte 
mehr gebracht oder der Gast erneut 
gleichgezogen hätte. Feststeht, dass 
während des bisherigen Saisonver-
laufs Jan-Hendrik Koers des Öfteren 
entscheidend zum SVB-Erfolg bei-
getragen hat. 
Im WN-Interview vom 9. April ließ er 
zwar durchblicken, dass er nicht ge-
nau wisse, ob der Strafstoß, den er 
in der Schlussphase des Saerbeck-
Spiels zum 2:1 verwandelte, „der 

direkten SVB-Konkurrenten war. 
Das Hinspiel gewann SVB mit 2:1.

Meistens ist auf Jan-Hendrik Koers Verlass! 
dritte oder vierte dieser Art“ war, 
aber SVB Aktuell kann die genaue 
Antwort geben. Vier Mal bisher be-
förderte Jan-Hendrik Koers den Ball 
unmittelbar vor Schluss per Straf-
stoß ins gegnerische Tor. Davon be-
deutete ein Treffer einen Sieg (2:1 
gegen Saerbeck), einer ein Remis 
(2:2 gegen Riesenbeck) und zwei 
führten zur Ergebnisverbesserung 
(3:1 in Greven und 2:3 in Münster). 
Hinzu kommt ein fünfter Strafstoß, 
der aber schon in der 41. Minute fiel, 
und zwar beim 6:2 gegen Emsdet-
ten. Zu diesen fünf Strafstößen 
kommt ein Treffer aus dem Spiel 
heraus (3:0 gegen Borghorst). Und 

was sagt der Schütze selbst dazu: 
„Alles gut und schön, aber ohne das 
Wirken meiner Mannschaftskamera-
den während des gesamten Spiels 
wären meine Strafstöße kurz vor 
Schluss nicht spielentscheidend ge-
wesen.“

Das Horstmar-Hinspiel,
 ein besonderes für Volkan Haziri
Besonders gut in Erinnerung dürfte 
Volkan Haziri das Hinspiel zwischen 
TuS Germania und SVB haben; denn 
dem aktuell zweitbesten Torschüt-
zen gelangen beim 5:1-Sieg am letz-
ten Oktober-Sonntag zwischen der 
23. und 87. Spielminute drei seiner 
bisher zehn erzielten Treffer. – Das 
sagte Trainer Christoph Klein-Ree-
sink vor genau zwei Jahren über den 
vom TuS Altenberge zum SVB 
gekommenen Offensivspieler, und 

er dürfte heute das gleiche Urteil 
abgeben: „Volkan hat sehr hart an 
sich gearbeitet. Der Erfolg, den er 
jetzt hat, ist der Lohn seiner Arbeit. 
Er ist zu einem extrem wichtigen 
Spieler für uns geworden.“ – Das 
WN-Foto, aufgenommen und SVB 
Aktuell freundlicherweise zur Verfü-
gung gestellt vom Pressefotografen 
Thomas Strack, zeigt eine Szene aus 
dem Spiel vom 8. Oktober 2023 zwi-
schen SVB und Wacker Mecklenbeck.

Spielrunde der Sieger der Partie FC 
Lau-Brechte – TuS Laer 08 nächster 
Gegner.
Theoretisch hat SVB aufgrund der 
Klassenunterschiede gute Aussich-
ten, wie schon einige Male in den 
vergangenen Jahren relativ weit im 
Pokalwettbewerb vorzudringen.  
Kreispokalsieger wurde eine Burg-
steinfurter Mannschaft zum Beispiel 
2008 mit einem Endspielsieg gegen 
SuS Neuenkirchen (4:0), 2013 gegen 
Vorwärts Wettringen (2:0) und 2017 
gegen SC Altenrheine (3:1).



Vor 20 Jahren: Der erste SVB-Aufstieg

2004: Meister der Kreisliga A

In der oberen Reihe (v. l.): Trainer Uwe Laurenz, Ingo Schumacher, Thomas Ove-
resch, Jens Stapper, Christian Grote, Michael Raeker, Christopher Müller, Betreu-
er Claus Klipp und SVB-Vorsitzender Elmar Bode. – In der mittleren Reihe: Be-
treuer Reiner Glombitza, Sebastian Lammering, Stephan Gremplinski, Timm 
Hallmann, Oliver Schwietert, Frank Steege, Christoph Brouwer, Djuan Hadi und 
Schiedsrichterassistent Klaus ten Hagen. – In der unteren Reihe: Ali El Kechen, 
Florian Dudek, Michael Lüders, Andreas Reuter, Christian von der Lippe, Frederik 
Wolke, Rene Benölken, Frederik Lindenbaum und Thorsten Oeing.

Die Bezirksliga-Meisterschaft 2010 passt nicht so ganz in diese Aussage, 
aber von den anderen Titelgewinnen lässt sich sagen, dass Jahre, deren 
Zahlenbezeichnung auf die Ziffer -4 endet, bisher sehr erfolgreiche für die 
1. Mannschaft des SVB waren: 2004, sechs Jahre nach der Verschmelzung 
von Schwarz-Gelb und DJK Rasensport zum SV Burgsteinfurt, wurde die 1. 
Mannschaft Kreismeister und stieg in die Bezirksliga auf. Zehn Jahre danach, 
2014, gelang ihr der Aufstieg in die Landesliga, der sie 5 Jahre angehörte. 
Seitdem sind wieder zehn Jahre vergangen. Schöne Regelmäßigkeit und ein 
gutes Omen. 2024 könnte erneut zu einem sehr erfolgreichen Jahr werden, 
auch wenn der 12-Punkte-Vorsprung, den die Mannschaft nach der ersten 
Halbserie an der Tabellenspitze hatte, inzwischen arg geschrumpft ist.

In der oberen Reihe (v. l.): Trainer Dirk Bültbrun, Co-Trainer Rainer Weikert, 
Betreuer Paul Ransmann, Nicholas Beermann, Alexander Bügener, Betreuer und 
Schiedsrichterassistent David Bakker, Julius Vehoff, Andreas Reuter, Timo Meyer, 
Patrick Kapke, Hendrik Artmann, Hendrik Telgmann und Alexander Meyer. In 
der unteren Reihe: Jens Kormann, Sascha Markmann, Kevin Botella, Armin 
Omerovic, Marc Düker, Thomas Artmann, Malte Flock und Lars Kormann.

Foto: Heinrich Pape

2014: Meister der Bezirksliga

Alle zehn Jahre ein Aufstieg?
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Volkmar Heinen-Breimhorst engagiert sich
 seit fast zwei Jahrzehnten im Verein
Kein Verein könnte ohne seine Ehren-
amtlichen existieren. Zu denen, die 
im SV Burgsteinfurt diese Aussage 
bestätigen, gehört Volkmar Heinen-
Breimhorst. Seit etwas mehr als zwei 
Jahrzehnten ist er Vereinsmitglied, 
und nahezu genauso lange schon 
engagiert er sich für die Gemein-
schaft. Ludger Benölken hatte ihn 
„mit ins Boot geholt“, wie er sagte, 
und anfangs waren sie zu dritt dabei: 
Er sowie Ludger und Klaus Benölken. 
„Jetzt bin ich meistens alleine und 
wünschte mir mehr Unterstützung. 
Aber grundsätzlich macht mir die 
Aufgabe immer noch großen Spaß.“ 
Die Sportplatzbesucher und Spieler 
wissen genau, von wem hier die Rede 
ist. Denn bei jedem Heimspiel steht 
Volkmar Heinen-Breimhorst am Spiel-
feldrand, möglichst nicht weit von 
der Tribüne, immer dort, wo die Nähe 

eines Ordners angebracht erscheint. 
Natürlich könnte er im Ernstfall nicht 
alleine die Ordnung wieder herstel-
len, aber es gibt weitere Verantwort-
liche, die sich, wenn auch nicht sehr 
auffallend, an den neuralgischen 
Stellen aufhalten und mit dem 56-Jäh-
rigen, der das Zentrum und den 
Ansprechpartner bildet, den vorge-
schriebenen Ordnungsdienst bilden.
Damit nicht genug! Der Verein darf 
sich glücklich schätzen, dass dieser 
Ordner aufgrund seines Berufes als  
Krankenpfleger, den er allerdings seit 
2010 nicht mehr ausübt, sondern als 
Kaufmann im Gesundheitswesen 
tätig ist, ein weiteres „Pflicht-Ehren-
amt“ übernommen hat, das jeder 
Verein bei Sportveranstaltungen, 
draußen und in der Halle,  zu beset-
zen hat, nämlich das eines Sanitäts-
dienstleistenden. Von der Zuschauer-

Vorbildlicher ehrenamtlicher Einsatz

tribüne in der Halle aus dürften die 
wenigsten Turnierbesucher ihn schon 
wahrgenommen haben, aber Volk-
mar Heinen-Breimhorst ist auch bei 
diesen Veranstaltungen regelmäßig 
im Einsatz. Der SVB-Vorstand weiß es 
zu würdigen und dankt dem vorbild-
lichen ehrenamtlichen Mitarbeiter 
für sein treues, zuverlässiges Engage-
ment.

SV Burgsteinfurt

Herren | Bezirksliga | Bezirk Westfalen

Aufstellung freigegeben

 kompakte Ansicht

 Teamoffizielle nicht veröffentlichen

Trainerbank (3 Teamoffizielle)

Klein-Reesink, Christoph
Trainer 

Zorn, Timo
Mannschaftsverantwortlicher ,
Trainerassistent

Heinen-Breimhorst, Volkmar
Leiter Ordnungsdienst

Als „Leiter Ordnungsdienst“ gehört Volkmar Heinen-Breimhorst zu den Teamoffiziellen bei jedem Heimspiel der 1. Mannschaft.

Die Bezirksliga-Tabelle Stand: 28.04.2024
001. SV Burgsteinfurt 24 18 3 3 65:31 571. SV Burgsteinfurt 24 18 3 3 65:31 57
002. SC Münster 08 25 15 6 4 67:28 512. SC Münster 08 25 15 6 4 67:28 51
003. SpVg Emsdetten 05 24 14 6 4 56:31 483. SpVg Emsdetten 05 24 14 6 4 56:31 48
004. Teuto Riesenbeck 24 13 5 6 58:42 444. Teuto Riesenbeck 24 13 5 6 58:42 44
005. BSV Roxel 24 10 8 6 49:33 385. BSV Roxel 24 10 8 6 49:33 38
006. Concordia Albachten 24 8 9 7 41:39 33 6. Concordia Albachten 24 8 9 7 41:39 33 
007. Wacker Mecklenbeck 25 10 3 12 43:48 337. Wacker Mecklenbeck 25 10 3 12 43:48 33
008. SC Greven 09 25 6 10 9 41:45 288. SC Greven 09 25 6 10 9 41:45 28
009. Borghorster FC 24 8 4 12 50:59 289. Borghorster FC 24 8 4 12 50:59 28
10. SuS Neuenkirchen II 24 7 7 10 35:44 2810. SuS Neuenkirchen II 24 7 7 10 35:44 28
11. TuS GK Tecklenburg 24 8 4 12 42:58 2811. TuS GK Tecklenburg 24 8 4 12 42:58 28
12. SC Falke Saerbeck 25 6 6 13 38:59 2412. SC Falke Saerbeck 25 6 6 13 38:59 24
13. SV Mesum II 24 6 5 13 44:63 23 13. SV Mesum II 24 6 5 13 44:63 23 
14. Germania Horstmar 24 6 4 14 44:59 2214. Germania Horstmar 24 6 4 14 44:59 22
15. Westfalia Kinderhaus II 24 5 4 15 31:65 1915. Westfalia Kinderhaus II 24 5 4 15 31:65 19

Noah-Jacob Afiemo SV Burgsteinfurt 16
Julin Muthulingan Teuto Riesenbeck 16
Marvin Bingold Borghorster FC 15
Marcel Exner Germania Horstmar  15
Rui Guimares SC Münster 08 14
Tugay Gündogan TuS GK Tecklenburg 14
Joshua Olden SV Burgsteinfurt   13
Joscha Lange SC Münster 08  13
Finn Lenze SC Münster 08 13
Niklas Houghton SpVg Emsdetten 05 12
Matthias Althaus BSV Roxel 11
Christian Keil Wacker Mecklenbeck 11
Florian Schocke Teuto Riesenbeck   11
Volkan Haziri SV Burgsteinfurt   10
Soulaimane Jassab Concordia Albachten 10
Daniel Abelmann Teuto Riesenbeck    10
Niels Lautenbach Westflia Kinderhaus 10



Die Seite der Jugend

Eine persönliche Meinung, 
gleichzeitig ein Appell
Als Frederic Siekmann im verhält-
nismäßig jungen Alter von 25 Jah-
ren das Amt eines stellvertreten-
den Jugendwarts übernommen 
hatte, wurde er gefragt, ob er 
nach zehnjähriger Mitarbeit in der 
Abteilung gerne mal etwas aus ei-
gener Erfahrung sagen möchte, 
Verbesserungsvorschläge machen 
möchte oder Anlässe zu kritischen 
Anmerkungen hätte. Hier ist seine 
Reaktion: „Ich meine, in letzter 
Zeit einen Rückgang des Ver-
einszugehörigkeitsgefühls feststel-
len zu müssen. Ein Beweis dafür 
sind die zumindest optisch stark 

zurückgegangenen Zuschauerzah-
len bei Spielen der ersten Mann-
schaft. Hier müssen wir in allen 
Vereinsorganen dringend gegen-
steuern und das Vereinsleben be-
stärken. Positiv sehe ich allerdings 
die Entwicklung im Bereich der Ju-
gend. Hier möchten sich einige 
Spieler als Trainer engagieren oder 
im J-Team mitarbeiten. Das ist sehr 
begrüßenswert; denn in der Ju-
gendabteilung herrscht nach wie 
vor ein Betreuer- und Trainerman-
gel. Wer hier aushelfen kann und 
mitarbeiten möchte, soll mich 
gerne ansprechen.“

Was wäre die Jugendabteilung eines Vereins ohne die Unterstützung durch Eltern und Großeltern! Deren Mithilfe wird 
von der ersten bis zur letzten Minute der Trainingsnachmittage gebraucht und dazu noch anlässlich der Spiele an 
 Wochenenden.



Tischlerei Tischlerei Ch. Telgmann
vormals Fänger

Leerer Straße 117 · 48565 Steinfurt
Tel. 02551 5159 · Fax 02551 82791

www.tischlerei-telgmann.de

● Fenster und Haustüren
● Rollladenbau
● Innenausbau
● Kundendienst

Telgmann

Aus dem Vereinsgeschehen

Herzlichen Glückwunsch
Margot Alfert, Mitglied der Dienstag-Gymnastikgruppe, vollendet am 14. Mai ihr 70. Lebensjahr, 
Ernst Beckwilm, jahrzehntelang aktiver Fußballer, am 11. Mai sein 60. 

Vorstand und SVB Aktuell gratulieren herzlich und wünschen den Jubilaren weiterhin alles Gute.

Innerhalb verhältnismäßig kurzer Zeit bietet Ernst Beckwilm zwei Anlässe, 
geehrt zu werden. Vor kurzem war´s die 50-jährige Vereinsmitgliedschaft, 
und jetzt ist es sein besonderer Geburtstag. Am 11. Mai vollendet er sein 60. 
Lebensjahr. Sportlich aktiv war Ernst Beckwilm bis ins Altherrenalter; für 
den Verein aktiv ist er auch jetzt noch. Sein Bereich ist das Vereinsarchiv, in 
dem er sich seit fünf Jahren um die Schriften, Akten und Archivalien des SVB 
kümmert.

Blick in den im Gebäude des Zahnmedizinischen Versorgungszentrums eingerichteten SVB-Archivraum.


